
– Nicht amtliche konsolidierte Lesefassung – 

Nachstehend wird der Wortlaut der Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang „Wirt-
schaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informationstechnik“ (Vollfach) bekannt ge-
macht, wie er sich aus  
 

­ der Fassung der Ordnung vom 29. November 2023 (Brem.ABl. S. 1403), berichtigt 
am 20. Februar 2024 (Brem.ABl. S. 336), und 

­ der Ordnung zur Änderung der fachspezifischen Prüfungsordnung für den Bachelor-
studiengang „Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informationstechnik“ 
(Vollfach) an der Universität Bremen vom 21. August 2024 (Brem.ABl. S. 1053) 

 
ergibt. Informationen über die Inhalte der einzelnen Änderungsordnungen und das Inkrafttre-
ten der darin getroffenen Regelungen können hier nicht dargestellt werden. 

 
 

Fachspezifische Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
„Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informationstechnik“ (Vollfach) 

an der Universität Bremen 
 

Vom 21. August 2024 
 

Diese fachspezifische Prüfungsordnung gilt in Verbindung mit dem Allgemeinen Teil der 
Prüfungsordnungen für Bachelorstudiengänge (AT BPO) der Universität Bremen vom 
27. Januar 2010 in der jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 1 
 

Studienumfang und Abschlussgrad 
 
(1) Für den erfolgreichen Abschluss des Bachelorstudiengangs „Wirtschaftsingenieurwesen 
Elektrotechnik und Informationstechnik“ (Vollfach) (Kurztitel: WiIng ET-IT) sind insgesamt 
180 Leistungspunkte (Credit Points = CP) nach dem European Credit Transfer and Accumu-
lation System (ECTS) zu erwerben. Dies entspricht einer Regelstudienzeit von 6 Fachse-
mestern. 
 
(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung wird der Abschlussgrad 
 

Bachelor of Science 
(abgekürzt B.Sc.) 

 
verliehen. 
 

§ 2 
 

Studienaufbau, Module und Leistungspunkte 
 
(1) Der Bachelorstudiengang „Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informations-
technik“ wird als Vollfach-Bachelorstudium gemäß § 4 Absatz 1 Ziffer 1 AT BPO studiert. Der 
General Studies-Bereich umfasst 21 CP und besteht aus Pflichtmodulen im Umfang von 
15 CP und frei wählbaren Fachergänzenden Studien der Universität Bremen im Umfang von 
6 CP (Wahlbereich). In diesem Wahlbereich kann auch das Wahlpflichtmodul, welches nicht 
unter „Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre“ gemäß Anlage 2.3.2 gewählt wurde, absol-
viert werden. 
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(2) Das Studium gliedert sich wie folgt: 
 

a) Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP (Wahlpflichtmodul); 

b) Grundlagen Elektrotechnik und Informationstechnik (Pflichtmodule) im Umfang von 
63 CP; 

c) Grundlagen Betriebswirtschaftslehre (Pflichtmodule) im Umfang von 42 CP; 

d) Grundlagen Mathematik und Informatik (Pflichtmodule) im Umfang von 24 CP; 

e) Profilbereich Betriebswirtschaftslehre (Wahlpflichtmodule) im Umfang von 18 CP; 

f) General Studies im Umfang von 21 CP gemäß Absatz 1. 
 
(3) Das Studium ermöglicht die Profilbildung in einer der drei betriebswirtschaftlichen Profilie-
rungen: 
 

­ Finanzen, Rechnungswesen und Steuern, 

­ Marketing, 

­ General Management und Logistik. 

Der Profilbereich hat einen Umfang von 18 CP und beinhaltet ein Modul 1 im Umfang von 
6 CP, das verpflichtend zu absolvieren ist. Ergänzend werden die Module 3 und 4 mit jeweils 
einem Umfang von 6 CP oder eines der Projektmodule im Umfang von 12 CP absolviert. 
Eine gewählte Profilierung muss vollständig absolviert werden. Der Wechsel einer Profilie-
rung ist nur auf Antrag an den Prüfungsausschuss möglich. Der Prüfungsausschuss ent-
scheidet über die Anerkennung von Prüfungsleistungen nach individueller Sachlage. 
 
(4) Anlage 1 stellt den Studienverlaufsplan dar, Anlage 2 regelt die zu erbringenden Prü-
fungsleistungen. 
 
(5) Module werden als Pflicht-, Wahlpflicht- oder als Wahlmodule durchgeführt. 
 
(6) Die im Studienplan vorgesehenen Pflicht- und Wahlpflicht- oder Wahlmodule werden min-
destens im jährlichen Turnus angeboten. 
 
(7) Pflicht- und Wahlpflicht- und Wahlmodule werden in deutscher Sprache durchgeführt. Im 
Profilbereich Betriebswirtschaftslehre können Module in deutscher oder englischer Sprache 
angeboten werden. Es wird sichergestellt, dass in jedem Semester eine hinreichende Aus-
wahl an deutschsprachigen Pflicht- und Wahlpflichtmodulen angeboten wird, so dass der 
Profilbereich in deutscher Sprache studierbar ist. 
 
(8) Die den Modulen jeweils zugeordneten Lehrveranstaltungen werden in den Modulbe-
schreibungen ausgewiesen. 
 
(9) Lehrveranstaltungen werden gemäß § 6 Absatz 1 AT BPO durchgeführt. Weitere Lehr-
veranstaltungsarten können durch Entscheidungen des Rektorats spezifiziert werden. 
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§ 3 
 

Prüfungen 
 
(1) Prüfungen werden in den Formen gemäß §§ 8 ff. AT BPO und der Ordnung der Universi-
tät Bremen zur Durchführung elektronischer Prüfungen (DigiPrüfO UB/Digitalprüfungsord-
nung) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Der Prüfungsausschuss kann im Ein-
zelfall auf Antrag einer Prüferin oder eines Prüfers weitere Prüfungsformen zulassen. 
 
(2) Eine erneute Prüfung kann gemäß § 20 Absatz 4 AT BPO in einer anderen als der 
ursprünglich durchgeführten Form erfolgen. 
 
(3) Bearbeitungsfristen und Umfang von Prüfungen werden den Studierenden zu Beginn des 
Moduls mitgeteilt. 
 
(4) Das Kompensationsprinzip gemäß § 5 Absatz 8 AT BPO wird nicht angewendet. 
 

§ 4 
 

Anerkennung und Anrechnung 
 
Die Anerkennung oder Anrechnung von Leistungen erfolgt gemäß § 22 AT BPO in der 
jeweils geltenden Fassung. 
 

§ 5 
 

Zulassungsvoraussetzungen für Module 
 
Außer im Rahmen der §§ 6 und 7 jeweils Absatz 2 gibt es keine Zulassungsvoraussetzungen 
für Module. 
 

§ 6 
 

Modul Bachelorarbeit in „Betriebswirtschaftslehre“ 
 
(1) Für die Bachelorarbeit werden 12 CP vergeben. 
 
(2) Voraussetzungen zur Anmeldung zur Bachelorarbeit sind der Nachweis von mindestens 
120 CP sowie englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen (GER). 
 
(3) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 10 Wochen. Der Prüfungsausschuss 
kann auf begründeten Antrag eine einmalige Verlängerung um maximal 3 Wochen genehmi-
gen. 
 
(4) Die Bachelorarbeit soll regelhaft als Einzelarbeit erstellt werden. Ausnahmen regelt der 
Prüfungsausschuss auf begründeten Antrag. 
 

§ 7 
 

Modul Bachelorarbeit (inklusive Kolloquium) in 
„Elektrotechnik und Informationstechnik“ 

 
(1) Das Modul Bachelorarbeit im Umfang von 12 CP setzt sich zusammen aus der Bachelor-
arbeit und einem Kolloquium. 
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(2) Voraussetzungen zur Anmeldung zur Bachelorarbeit sind der Nachweis von mindestens 
120 CP sowie englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen (GER). 
 
(3) Die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit beträgt 12 Wochen. Der Prüfungsausschuss 
kann auf begründeten Antrag eine einmalige Verlängerung um maximal 4 Wochen genehmi-
gen. 
 
(4) Die Bachelorarbeit wird als Einzel- oder als Gruppenarbeit mit bis zu vier Personen 
erstellt. Bei einer Gruppenarbeit muss der Beitrag jedes einzelnen Gruppenmitglieds klar 
erkennbar, abgrenzbar und bewertbar sein. 
 
(5) Zur Bachelorarbeit findet ein Kolloquium statt. Für Bachelorarbeit und Kolloquium wird 
eine gemeinsame Note gebildet. Die Bachelorarbeit fließt dabei mit 75 % und das Kollo-
quium mit 25 % in die gemeinsame Note ein. 
 

§ 8 
 

Gesamtnote der Bachelorprüfung 
 
Die Gesamtnote wird aus den mit Leistungspunkten gewichteten Noten der Module gebildet. 
Unbenotete Module fließen nicht in die Berechnung ein. 
 

§ 9 
 

Geltungsbereich und Inkrafttreten 
 

(1) Diese Prüfungsordnung tritt nach der Genehmigung durch die Rektorin oder den Rektor 
am 1. April 2024 in Kraft. Sie wird im Amtsblatt der Freien Hansestadt Bremen veröffentlicht. 
Sie gilt für Studierende, die ab dem Sommersemester 2024 im Bachelorstudiengang „Wirt-
schaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informationstechnik“ (Vollfach) ihr Studium auf-
nehmen. 
 
(2) Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 2023/24 aufgenommen haben, wech-
seln in die vorliegende Prüfungsordnung. Bereits erbrachte Leistungen werden anerkannt. 
Es gelten die Regelungen gemäß Absatz 4. 
 
(3) Studierende, die vor dem Wintersemester 2023/24 ihr Studium begonnen haben, können 
auf Antrag an den zuständigen Prüfungsausschuss in die vorliegende Prüfungsordnung 
wechseln. Der formlose Antrag ist bis zum 15. Mai 2024 zu stellen. 
 
(4) Über die Anerkennung erbrachter Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss nach 
individueller Sachlage. Bei dieser Anerkennung wird sichergestellt, dass alle erworbenen 
Leistungspunkte im neuen Studienprogramm anerkannt werden und sich die bisherige 
Durchschnittsnote nicht verschlechtert. 
 
(5) Die Prüfungsordnung vom 10. Juni 2020, zuletzt geändert am 2. Februar 2022, tritt zum 
30. September 2027 außer Kraft. Studierende, die bis zum 30. September 2027 keinen Ab-
schluss erworben haben, wechseln in die vorliegende Prüfungsordnung. Über die Anerken-
nung von Leistungen entscheidet der Prüfungsausschuss nach individueller Sachlage. 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Studienverlaufsplan „Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informations-

technik“ 
Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan „Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik und Informationstechnik“ (Vollfach) 
 
Der Studienverlaufsplan stellt eine Empfehlung für den Ablauf des Studiums dar. Module können von den Studierenden in einer anderen Reihen-
folge besucht werden. 
 
 Pflichtmodule, 

129 CP 
Wahlpflichtmodule, 

30 CP 
Pflichtmodule, 

15 CP 
Wahl- 

module, 
6 CP 

∑ 180 
CP Se-
mes-

terver-
lauf  

Grundlagen Elektrotechnik und  
Informationstechnik, 

63 CP 

Grundlagen Mathe-
matik und Informatik, 

24 CP 

Grundlagen 
Betriebswirtschafts-

lehre, 42 CP 

Profilbereich BWL 
gemäß § 2 Absatz 3, 

18 CP 

Bachelor-
arbeit, 
12 CP 

General Studies-Bereich, 
21 CP 

1. 
Sem. 

GWN,  
Gleich- und Wech-
selstromnetzwerke, 
6 CP 

GDTW,  
Grundlagen 
der Digital-
technik,  
6 CP 

 HM1, 
Höhere Mathematik 1, 
9 CP 

37-110, 
Rechnungswesen und 
-abschluss, 
6 CP 

     27 

2. 
Sem. 

EM,  
Elektrische  
Messtechnik,  
6 CP 

  HM2, 
Höhere Ma-
thematik 2, 
9 CP 

GdI1, 
Grundlagen 
der Informa- 
tik 1,  
6 CP 

37-150, 
Wertschöp-
fungspro-
zesse, 
6 CP 

37-120, 
Marketing,  
6 CP 

     33 

3. 
Sem. 

EmF, 
Elektrische und 
magnetische Fel-
der, 
6 CP 

SysTh, 
Systemtheo-
rie,  
6 CP 

GLabW, 
Grundlagenlabor 
ET für WiIng, 
3 CP 

 37-140, 
Personal und  
Organisation, 
6 CP 

  37-520, 
Daten-
analyse, 
6 CP 

GS ET/IT, 
3 CP 

 30 

4. 
Sem. 

EmE, 
Elektromagnetische 
Energieumwand-
lung,  
6 CP 

HauS, 
Halbleiterbau-
elemente und 
Schaltungen 
6 CP 

  37-130, 
Finanzierung und  
Investition, 
6 CP 

Modul 1 des gewählten 
Profils, 
6 CP; 
gemäß Anlage 2.5 

 37-530. 
Statistik, 
6 CP  

  30 

5. 
Sem. 

GEATW, 
Grundlagen der 
Energie- und Auto-
matisierungstechnik 
für WiIng, 
6 CP 

GITW, 
Grundlagen 
der Informati-
onstechnik für 
WiIng,  
6 CP 

GMMW, 
Grundlagen der 
Mikrosystemtech-
nik und Mikroelek- 
tronik für WiIng, 
6 CP 

  Module 3 und 4 
des gewählten Profils, 
jeweils 6 CP 
oder 
eines der Projektmo-
dule, 12 CP;  
gemäß Anlage 2.5 

    30 

6. 
Sem. 

    37-910, 
Innovati-
onsma-
nagement, 
6 CP 

WP-Modul 
gemäß An-
lage 2.3.2, 
6 CP 

 Modul Ba-
chelorarbeit 
gemäß An-
lage 2.1, 
12 CP 

  Fachergän-
zende  
Studien, 
6 CP 

30 

CP: Credit Points, Sem.: Semester; BWL: Betriebswirtschaftslehre, ET/IT: Elektrotechnik und Informationstechnik, WiIng: Wirtschaftsingenieurwesen, GS: General Studies 
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Anlage 2: Module und Prüfungsanforderungen 
 
2.1 Modul Bachelorarbeit (Module Bachelor Thesis), 12 CP 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, engli-

sche Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

37-010 Modul Bachelorarbeit 
Betriebswirtschafts-
lehre 

Module Bachelor 
Thesis Major Busi-
ness Studies 

WP 12 MP Bachelorarbeit PL: 1 
SL: 0 

ThsBScWb Modul Bachelorarbeit 
Elektrotechnik und In-
formationstechnik 
(inklusive Kolloquium) 

Module Bachelor 
Thesis Electrical 
Engineering and 
Information Tech-
nology (including 
Colloquium) 

WP 12 MP Bachelorarbeit 
und Kolloquium 

PL: 2 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.2 Grundlagen Elektrotechnik und Informationstechnik (Introduction to Electrical Engine-

ering and Information Technology), 63 CP 
K.-Ziffer  Modultitel, deutsch  Modultitel, englische 

Übersetzung 
Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/ 
TP/ 
KP 

Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

GWN Gleich- und Wechselstrom-
netzwerke 

DC and AC Networks P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

GDTW Grundlagen der  
Digitaltechnik 

Digital Technology  
Fundamentals 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

EM Elektrische  
Messtechnik  

Electric  
Measurement 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

EmF Elektrische und  
magnetische Felder 

Electric and  
Magnetic Fields 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

SysTh Systemtheorie System Theory P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

GLabW Grundlagenlabor Elektro-
technik für Wirtschaftsinge-
nieurwesen 

Electrical Engineering 
Practical 

P 3 MP  PL: 1 
SL: 0 

EmE Elektromagnetische  
Energiewandlung 

Electromagnetic  
Energy Conversion 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

HauS Halbleiterbauelemente und 
Schaltungen 

Semiconductor Devices 
and Circuits 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

GEATW Grundlagen der Energie- 
und Automatisierungstech-
nik für Wirtschaftsingenieur-
wesen 

Introduction to Energy 
and Automation Engi-
neering for Electrical 
Engineering with  
Management 

P 6 TP Grundlagen 
der Regelungs- 
technik, 3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Grundlagen 
der Engergie-
technik, 3 CP 

PL: 1 
SL: 0 

GITW Grundlagen der Informa- 
tionstechnik für Wirtschafts- 
ingenieurwesen 

Introduction to Infor-
mation Technology for 
Electrical Engineering 
with Management 

P 6 KP  PL: 2 
SL: 0 

GMMW Grundlagen der Mikrosys-
temtechnik und Mikroelek- 
tronik für Wirtschaftsinge- 
nieurwesen 

Introduction to Micro- 
systems and Microelec-
tronics for Electrical  
Engineering with  
Management 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet)  
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2.3 Grundlagen Betriebswirtschaftslehre (Basics Business Studies), 42 CP 
 
2.3.1 Pflichtmodule (Compulsory Modules) 

K.-Ziffer  Modultitel,  
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

37-110 Rechnungswesen  
und -abschluss 

Accounting and 
Accounts 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-120 Marketing Marketing P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-130 Finanzierung und 
Investition 

Finance and 
Investment 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-140 Personal und Organi-
sation 

Human Resource 
Management and 
Organization 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-150 Wertschöpfungs-
prozesse 

Value Creation 
Processes  

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-910 Innovationsmanage-
ment 

Innovation  
Management 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.3.2 Wahlpflichtmodule (Compulsory Elective Modules), 6 CP 

K.-Ziffer  Modultitel,  
deutsch  

Modultitel, engli-
sche Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

35-310 Mikroökonomie Microeconomics WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

37-720 Recht Law WP 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
 
2.4 Grundlagen Mathematik und Informatik (Basics Mathematics and Computer Science), 

24 CP 

K.-
Ziffer  

Modultitel, 
deutsch  

Modultitel, englische  
Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der CP 
bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

HM1 Höhere  
Mathematik 1 

Advanced  
Mathematics 1 

P 9 TP Prüfungsleistung,  
6 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

HM2 Höhere  
Mathematik 2 

Advanced  
Mathematics 2 

P 9 TP Prüfungsleistung,  
6 CP 

PL: 1 
SL: 0 

Studienleistung,  
3 CP 

PL: 0 
SL: 1 

GdI1 Grundlagen der 
Informatik 1 

Fundamentals in 
Computer Science 1 

P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet) 
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2.5 Profilbereich Betriebswirtschaftslehre (Major Business Studies), 18 CP 
 
Der Profilbereich hat einen Umfang von 18 CP und beinhaltet ein Modul 1 im Umfang von 
6 CP, das verpflichtend zu absolvieren ist. Ergänzend werden die Module 3 und 4 mit jeweils 
einem Umfang von 6 CP oder eines der Projektmodule im Umfang von 12 CP absolviert. 
 
2.5.1 Profil: Finanzen, Rechnungswesen und Steuern (Finance, Accounting and Taxation) 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, englische 
Übersetzung/englisch 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

37-211 Finanzen, Rech-
nungswesen und 
Steuern Modul 1  

Finance, Accounting, 
Taxation Module 1  

WP (P in 
der Profi-
lierung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-231 Finanzen, Rech-
nungswesen und 
Steuern Modul 3 

Finance, Accounting, 
Taxation Module 3 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-241 Finanzen, Rech-
nungswesen und 
Steuern Modul 4 

Finance, Accounting, 
Taxation Module 4 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-260 Themenprojekt- 
modul 

Thematic Project  
Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-261 Finanzen, Rech-
nungswesen und 
Steuern Profilie-
rungsprojektmodul 

Finance, Accounting 
and Taxation Major 
Project Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet); LV: Lehrveranstaltung 
 
2.5.2 Profil: Marketing 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, englische 
Übersetzung/englisch 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

37-212 Marketing Modul 1  Marketing Module 1  WP (P in 
der Profi-
lierung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-232 Marketing Modul 3 Marketing Module 3 WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-242 Marketing Modul 4 Marketing Module 4 WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-260 Themenprojekt- 
modul 

Thematic Project  
Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-262 Marketing Profilie-
rungsprojektmodul 

Marketing Major  
Project Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet); LV: Lehrveranstaltung 
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2.5.3 Profil: General Management und Logistik (General Management and Logistics) 

K.-Ziffer  Modultitel, deutsch Modultitel, englische 
Übersetzung/englisch 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL 
(Anzahl)  

37-213 General Manage-
ment und Logistik 
Modul 1  

General Management 
and Logistics  
Module 1  

WP (P in 
der Profi-
lierung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-233 General Manage-
ment Modul 3 

General Management 
Module 3 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-243 Logistik Modul 3 Logistics Module 3 WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-253 General Manage-
ment und Logistik 
Modul 4 

General Management 
and Logistics  
Module 4 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

6 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-260 Themenprojekt- 
modul 

Thematic Project  
Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

37-263 General Manage-
ment und Logistik 
Profilierungspro-
jektmodul 

General Management 
and Logistics Major 
Project Module 

WP (WP 
in der 
Profilie-
rung) 

12 MP (LV)  PL: 1 
SL: 0 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet); LV: Lehrveranstaltung 
 
2.6 General Studies-Bereich (General Studies Area), 21 CP 

K.-Ziffer  Modultitel,  
deutsch  

Modultitel, englische 
Übersetzung 

Modultyp 
P/WP/W 

CP MP/TP/KP Aufteilung der 
CP bei TP 

PL/SL  
(Anzahl)  

37-520 Datenanalyse Data Analysis P 6 MP  PL: 1 
SL: 0  

 General Studies 
Elektro- und Infor-
mationstechnik 

General Studies Elec-
trical and Information  
Engineering 

P 3 MP (LV)  Je nach Wahl 
benotet oder 
unbenotet 

37-530 Statistik Statistics P 6 MP  PL: 1 
SL: 0 

 Fachergänzende Studien 
der Universität Bremen  

W 6   nach Wahl, 
unbenotete 
Leistungen 

K.-Ziffer: Kennziffer; P: Pflichtmodul, WP: Wahlpflichtmodul, W: Wahlmodul; CP: Credit Points; 
MP: Modulprüfung, TP: Teilprüfung, KP: Kombinationsprüfung; PL: Prüfungsleistung (= benotet), 
SL: Studienleistung (= unbenotet); LV: Lehrveranstaltung 
 
  



– Nicht amtliche konsolidierte Lesefassung – 

Anlage 3: Weitere Prüfungsformen 
 
Neben den Formen gemäß §§ 8 ff. AT MPO können Prüfungen in den hier aufgeführten For-
men erfolgen: 
 

­ Laborberichte und Versuchsberichte bzw. Versuchsprotokolle: Dies sind schriftliche 
Ausarbeitungen zu durchgeführten Versuchen. 

­ Befragung zum Versuch. 

­ Versuchsdurchführung: Durchführung eines Versuchs im Rahmen einer Lehrveranstal-
tung. 

­ Portfolioprüfung gemäß § 8 Absatz 8 AT BPO, das Portfolio wird zusammenfassend 
bewertet. Portfolioprüfungen werden so konzipiert, dass die Anforderungen im Rahmen 
des ausgewiesenen Workloads veranstaltungsbegleitend zu erbringen sind. 

­ Bonusprüfungen: Studienbegleitende, freiwillige Prüfungen, die sich auf die Note der 
Modulprüfung ausschließlich positiv auswirken können. Nicht abgelegte Bonusprüfun-
gen haben keine negative Auswirkung auf die Modulnote. 

 


